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Jeder 3. Unfall in Betrieben im Zuständigkeitsbereich der BGN ist ein Sturzunfall! 

Der Stolper-, Rutsch-, und Sturzparcours (SRS) hat das Ziel, Unternehmer und Beschäftigte zu sensibilisieren, 

um Stolper-, Rutsch- und Sturzunfälle nachhaltig zu vermeiden. Im Betrieb vorhandene Gefahren werden beim 

Begehen des Parcours erfahrbar. Langjährig akzeptierte Stolper-, Rutsch-, und Sturz-Fallen sollen als Mangel 

wahrgenommen und beseitigt werden. 

 

 

Bausteine des SRS-Parcours 

Der Parcours beinhaltet die folgenden Elemente: 

• Überstieg bestehend aus Treppe, Podest und Rampe 

• Der Überstieg enthält zahlreiche Mängel, wie z. B. unterschiedlichen Geländerhöhen, 

fehlende Knie- und Fußleisten, unterschiedliche Stufenhöhen, Stolperstellen usw. 

• Fußbodenfliesen mit verschiedenen Oberflächen (Rutschhemmung) 

 

 

 
Abbildung 1: Bausteine SRS-Parcours 

 

 

Innerhalb des Aktionsmoduls wird auf häufige Stolper-, Rutsch- und Sturzgefährdungen eingegangen werden, 

wie z. B.: 

 

• herumliegende Kabel und Schläuche 

• verschmutzte Fußbodenbeläge (Feuchtigkeit, Abfälle, Öl) 

• in Verkehrswegen abgestellte Stolperfallen wie beispielsweise Paletten, 

 Getränkekisten, Verpackungsmaterialien 

• Hektik, Unachtsamkeit, Ablenkung 

 

Unterstützung bei Gesundheitstagen 
Stolper-, Rutsch-, und Sturzparcours (SRS) 
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Mängelkarten und Verlosung 

Nach Begehen des Parcours werden Mängelkarten ausgeteilt. Die Teilnehmenden werden aufgefordert, die 

gefundenen Mängel aufzuschreiben und an einem Preisausschreiben teilzunehmen. Die Teilnahme am 

Preisausschreiben ist freiwillig. Im Anschluss erfolgt eine Verlosung. Preise werden von der BGN zur Verfügung 

gestellt 

 

 

Rahmenbedingungen und Organisation 

An- und Abreise: 

Standort des SRS-Parcours ist Mannheim. Der Aufbau des Parcours erfolgt immer am Vortag der Veranstaltung, 

der Abbau nach Ende der Veranstaltung. Bei größeren Entfernungen zum Veranstaltungsort muss daher mit 

jeweils einem Tag für An- und Abreise gerechnet werden. Abhängig von der Entfernung des 

Veranstaltungsortes zum Standort Mannheim kann der Parcours deshalb oftmals nur von Dienstag bis 

Donnerstag eingesetzt werden. 

 

Teilnehmerzahl: 

Vorausgesetzt wird eine Teilnehmerzahl von 60 Personen pro Tag. Eine geringere Teilnehmerzahl ist ebenfalls 

möglich, jedoch abhängig vom Veranstaltungsort (Entfernung zum Standort Mannheim). Vor der Veranstaltung 

werden die Teilnehmenden vom Betrieb namentlich benannt und jeweils in Gruppen von 10 - 20 Personen 

eingeteilt; maximal 10 Gruppen am Tag. 

 

Dauer:    

30 Minuten pro Gruppe. Zwischen den Gruppen ist jeweils eine Pause von circa 15 Minuten einzuplanen. Bitte 

planen Sie bei längeren Veranstaltungen eine Mittagspause von mindestens 45 Minuten ein. 

• Informationen zum Stolper-, Rutsch- und 

Voraussetzungen:  

 

a) Betriebliche Bedingungen/Eignung: 

• Der SRS-Parcours eignet sich vorrangig für Betriebe der Lebensmittel- und Getränkeindustrie. 

 

b) Ablauf/Organisation:   

• Der Betrieb benennt vorab eine/n innerbetriebliche/n Ansprechpartner/in (z.B. SIFA, 

Geschäftsführung, Produktionsleitung). Diese/r begleitet die Aktion und steht ggf. für Fragen zur 

Verfügung. 

• Die Moderation des SRS-Parcours erfolgt durch eine/n Beschäftigte/n der BGN. 

• Das Begehen des Parcours erfolgt nur im Beisein der Moderatorin oder des Moderators. 
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c) Standort/Aufbau:  

• Benötigt wird eine Stellfläche von mindestens 7,00 x 4,00 Meter bei mindestens 3,00 

Meter Deckenhöhe. 

• Ruhiger Aufstellungsraum! Laute Hintergrundgeräusche durch laufende Anlagen o. Ä.  

machen die Durchführung unmöglich. 

• Anfahrt mit dem PKW bis nahe zum Aufstellungsort. 

• Der Transport des Parcours erfolgt ebenerdig oder per Lastenaufzug (Größe 1,50 x 1,20 Meter). 

• Alle Türen müssen mind. 1,00 Meter breit sein. 

• Es steht mindestens eine Person aus dem Betrieb zur Verfügung, die beim Auf- und Abbau des 

Parcours hilft.  

• Aufbau und Vorbereitung benötigen 30 – 60 Minuten, je nach betrieblichen Voraussetzungen 

 

Besonderer Hinweis: 

Bei Nichteinhalten der vom Betrieb geforderten Aufgaben/Voraussetzungen (s.o.; geeignete Räumlichkeiten, 

Hilfe beim Auf- und Abbau, Gruppeneinteilung, Ansprechpartner) kann die Aktion im Betrieb nicht stattfinden! 
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Ansprechpartnerin zur Organisation und Planung Ihres Gesundheitstages mit der BGN:  

 

Julia Rapp 

Koordination Gesundheitstage 

BGN, Fachbereich Betriebliches Gesundheitsmanagement 

Tel.: 0621 4456 – 3101 

E-Mail: anfragen-gesundheitstage@bgn.de 

Bitte stellen Sie Ihre Anfrage nach Unterstützung an Ihrem Gesundheitstag über unser Kontaktformular 

unter www.bgn.de/77021 (Shortlink: 77021). 

 

 

Für technische oder inhaltliche Fragen zum Angebot SRS-Parcours  

wenden Sie sich gerne an:  

 

Holger Gauer 

BGN, Präventionsmanagement 

Tel.: +49 (0) 621 4456-3471 

E-Mail: holger.gauer@bgn.de 
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Weiterführende Angebote der BGN außerhalb von Gesundheitstagen 

 

Sie möchten noch mehr für die Gesundheit Ihrer Beschäftigten tun?  

 

Dann schauen Sie sich gerne auf unserer Website zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement um: 

www.bgn.de/1213 (Shortlink: 1213).  

 

Verwandte Themenseiten mit Informationen, Medien und vertiefenden Angeboten zu einzelnen Themen (z.B. 

Stressprävention, Rückengesundheit, Verkehrssicherheit) finden Sie unter: www.bgn.de/1651 (Shortlink: 1651).  

 

Für vertiefende Web- und Präsenzseminare zu einzelnen Themen können Sie sich auch direkt auf unserer 

Seminarseite umsehen: https://www.bgn.de/seminare/ (Shortlink: 7816). 
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